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Das Museum Burg Linn hatte   
am 31. Juli zum Limes-Geburts- 
tag eingeladen. Die Anerken- 
nung als Unesco–Welterbe 
„Niedergermanischer Limes"  
jährte sich zum  ersten Mal. 
 
Dr. Reichmann, ehemaliger  
Leiter des Museums Burg Linn,  
hatte auf seinen Rundgängen  
Interessantes zu erzählen. 

Enttäuschung: 
Zirkus Renz konnte  
leider in Gellep-Stratum  
keine Vorführung geben, 
weil sein Zelt bei dem  
Unwetter Ende Juni 
stark beschädigt wurde. 
Die Reparatur sollte 
mindestens bis Ende 
Juli dauern. 



 

Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde und Förderer des Bürgervereins! 

Wir wünschen Ihnen wieder viel Spaß 
beim Lesen. 

Von der Leichtigkeit des Seins haben 
Sie in diesem Sommer aufgrund der 
Entwicklungen in diesem Jahr vermut-
lich nicht viel gespürt. Aber für das 
zwischenmenschliche Miteinander war 
in Gellep-Stratum einiges möglich und 
so gibt es viel zu berichten. Nach lan-
ger Zeit konnte man wieder nette Leu-
te treffen auf dem  privaten Garagen-
trödel, dem Sportplatz und dem neu-
gestalteten Spielplatz, bei einer Gold-
hochzeit und bei Jubiläen. 
 
Bei den vielen engagierten Mitbürgern 
bedanken wir uns herzlich. 
 
Und auch bei Markus Kreutz, der den 
Internetauftritt des Bürgervereins neu 
gestaltete. Ist Ihnen das schon aufge-
fallen? Sonst gleich mal rein schauen: 
www.buergerverein-gellep-stratum.de. 
 
Weihnachtskonzert und Adventmarkt 
finden jeweils alle zwei Jahre statt, in 
diesem Jahr ist das  Konzert an der 
Reihe. Der Adventkalender soll jedoch 
jedes Jahr stattfinden. 
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Wir hoffen, dass in diesem Jahr wie-
der ein Adventkalender zustande 
kommt und nehmen ab sofort Anmel-
dungen entgegen.  
 
Wenn Sie ein Adventkalenderfenster 
öffnen möchten, nutzen Sie bitte das 
Kontaktformular auf der Webseite 
des Bürgervereins  
www.buergerverein-gellep-
stratum.de/kontakt 
oder rufen Sie Veronika Menne an, 
Tel. 95 22 36. 
 
Ob Sie ihr Kalenderfenster „lebendig“ 
mit Gästen oder lieber  „still“  öffnen 
möchten, entscheiden Sie selbst. 
 
Informationen werden Sie im Novem-
ber auf unserer Webseite und in den 
Schaukästen finden. 

          Adventkalender  * ) 

  St. Martin   * ) 
4. November  

 

in Gellep-Stratum  

Ab Mitte September werden wieder 
Spenden an der Haustür eingesam-
melt, wie früher. 

      Weihnachtskonzert  * ) 

Samstag, 17. Dezember 
in St. Andreas 

 
Weihnachtskonzert des 

Pfarrorchesters 
mit offenem Singen 

* )  Bitte beachten Sie dazu die Aus-
hänge in den Schaukästen (Lanker 
Straße und Legionstraße) und an 
den üblichen Stellen..  
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Zeit unsere Internetpräsenz zu aktualisieren  ... 
 
Der Bürgerverein ist seit 2007 mit seiner Webpräsenz im Internet vertreten. 
2012 erfolgte der Schritt von einer einfachen HTML/CSS Seite hin zu einem 
modernen CMS. Diese Aktualisierung des Systems und des Layouts ist jetzt 
auch schon wieder zehn Jahre her. Daher wurde seit längerem überlegt, dass 
die Internetseite neu gestaltet werden soll. 
 
Mit dem bisher genutzten System sind wir gut gefahren. Wir nutzen für die 
neue Website das CMS Cloudrexx in Version 5, drei Generationen und viele 
Servicepacks aktueller als bisher. 
 
Neben vielen Inhalten, die überarbeitet wurden, ist nun auch das Layout an 
die heutigen Anforderungen angepasst. Die Website ist nicht nur über den PC 
oder Laptop, sondern auch mit Handy und Tablet nutzbar. Die Elemente pas-
sen sich automatisch der Bildschirmgröße an. 

15 Jahre Website Bürgerverein 

Markus Kreutz 
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Dr. Burandt, der neue Leiter des Muse-
ums Burg Linn (MBL), kam am 17.8.22, 
um sich vorzustellen und sich einen 
Eindruck von unserem „Goldhelm-Dorf“ 
zu verschaffen. Vom Unesco-Welterbe 
Niedergermanischer Limes ist hier 
nichts zu sehen und die Erwartung der 
meisten Gellep-Stratumer ist, dass die 
Römerzeit mit sichtbaren Hinweisen in 
unseren Ortsteil gebracht und das Welt-
kulturerbe mit Leben gefüllt wird.  

Der neue Leiter des Museums Burg Linn stellt sich vor 

Das möchte auch Dr. Burandt: „Mein 
Wunsch ist, dass hier etwas stattfindet 
und GS davon Synergieeffekte hat (Rad- 
und Wanderwege, Ortskern). Was funktio-
niert wie und wo, muss noch geprüft wer-
den, z. B. archäologische Pavillons. 
Denkbar wären Objekte aus Cortenstahl 
oder/und Vitrinen aus kratz- und bruchfes-
tem Gorilla-Glas, in denen Einzelstücke 
gezeigt werden können. Leider ist mit 
dem Weltkulturerbe kein Geld verbunden, 
der Titel bezahlt keine Rechnungen, aber 
er öffnet Türen. Es ist ein touristisches 
Pfund.“ 
 
Die Ideen sind ganz realistisch und schei-
nen zeitnah verwirklicht werden zu kön-
nen. Unser auf der Jahreshauptversamm-
lung vorgeselltes Modell des Castells fin-
det Dr. Burandts Zustimmung. 

Er wird dem Bürgerverein im Okto-
ber ein konzeptionelles Layout, ei-
nen Kostenrahmen, einen Stufen-
plan zur Gestaltung und eine Power 
Point-Präsentation mit Tafeln und 
Texten zur Verfügung stellen. 
 

Dr. Burandt wird seine Pläne für das 
Projekt Limes in Gellep-Stratum vor-
stellen, wahrscheinlich auf unserer 
nächsten Jahreshauptversammlung 
im April. 

Informationen: 
 
Vom Castellweg aus soll der 
antiken Straßenführung folgend 
ein Stichweg geschaffen wer-
den mit Fahrradparkplatz. Auf 
einem Teil des ehemaligen 
Castells soll ein Park mit archä-
ologischen Informationen ent-
stehen. Mit Gabionen als Sitz-
möglichkeit können die Funda-
ment-Reste des Kastellparks 
dargestellt werden. 
 
Informationstafeln sollen im 
näheren und weiteren Umfeld 
aufgestellt werden, auch auf 
der Gemeindebedarfsfläche an 
der Lanker Straße. 
 
Dr. Burandt möchte eine Be-
sonderheit herausstellen, die 
kein anderer hat, z. B. das 
Schlachtfeld von 69. n. C., auf 
dem der aufständische Stamm 
der Bataver von den Römern 
besiegt wurde.  

Fortsetzung S. 7 
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Fortsetzung S. 5 

Das Kernkastell ist nicht mehr Be-
standteil des Industriegebietsplanes. 
 
In Deutschland liegen 33 Kommunen 
am Limes. Der Lenkungskreis des 

Die Anfrage des Bürgervereins zu 
Ladestationen für Gellep Stratum 
wurde vom Krefelder Mobilitätsma-
nagement wie folgt beantwortet: 
 

Sehr geehrter Herr Kreutzer, 
 
aktuell sind keine Ladestationen für  
E-Autos in Gellep-Stratum auf öffentli-
chen Flächen geplant.  
 
Wir haben allerdings ein Elektromobi-
litätskonzept ausgeschrieben, in dem 
die Erstellung eines bedarfsgerechten 
Netzes für Ladestationen in Krefeld 
und die Modalitäten der Genehmi-
gung für Vorhaben privater Investoren 
auf öffentlichen Flächen Bestandteil 
sind. Das Konzept (heute ist Submis-
sion) hoffen wir noch in diesem Som-
mer vergeben zu können. 
In der Erarbeitung ist - wie immer bei 
unseren Planungsvorhaben - auch 
die Beteiligung für Bürgerinnen und 
Bürger vorgesehen. Es wäre deshalb 
toll, wenn sich der Bürgerverein ein-
bringen würde.  
 
Zeitnahe Lösungen sollten auf priva-
ten Flächen gefunden werden.  
So starten wir gemeinsam mit den 
Stadtwerken in wenigen Wochen eine 
LadebörsE im Internet, in der Eigen-

Landschaftsverbandes Rheinland (LVR) 
koordiniert das Projekt in NRW, sorgt 
für Einheitlichkeit wegen des Wiederer-
kennungseffektes und stellt eine Limes-
App zur Verfügung. 

Ladestation für E-Autos 

tümer*innen privater Stellplätze mit 
Lademöglichkeit und Fahrer*innen von 
E-Fahrzeugen ohne eigene Lademög-
lichkeit zusammenfinden können. 
 
Vielleicht ist ja der REWE-Markt in 
Gellep-Stratum auch bereit, eine öf-
fentliche Ladestation auf seinem Park-
platz zu errichten. Fördermöglichkei-
ten stehen zur Verfügung und der eine 
oder andere private Investor wäre ggf. 
interessiert.  
 
Für Rückfragen stehe ich gerne zur 
Verfügung. Bitte entschuldigen Sie die 
zeitverzögerte Antwort. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
Martina Foltys-Banning 
______________________________ 
Der Oberbürgermeister 
Stadt- und Verkehrsplanung 
Mobilitätsmanagement 
47792 Krefeld 
Telefon: 02151 86-3703 
Fax: +49 2151 86-3754 
Adresse:  
Parkstraße 10, 47829 Krefeld 
E-Mail: m.foltys-banning@krefeld.de 
Internet: http://www.krefeld.de 

mailto:m.foltys-banning@krefeld.de
http://www.krefeld.de/
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„Es ist ganz wichtig, dass Menschen, 
die etwas für andere tun, als Vorbilder 
sichtbar und geschätzt werden.“  Das 
Gelleper Urgestein Johannes Kreutz ist 
solch ein Vorbild und wurde deshalb 
für sein besonderes Engagement mit 
dem Stadtsiegel der Stadt Krefeld aus-
gezeichnet, was ihn selber völlig über-
raschte. 
 
Bereits vor zwei Jahren wurde der 
Ratsbeschluss gefasst, aber wie so 
vieles, musste die Feierstunde wegen 
Corona verschoben werden und konn-
te erst am 5. Juli im Historischen 
Ratssaal der Stadt Krefeld stattfinden. 
 
„Johannes Kreutz setzt sich als „guter 
Geist von Gellep-Stratum“ seit über 
einem halben Jahrhundert für seinen 
Ortsteil ein. Seit fast 60 Jahren ist er 
im Kirchenchor St. Andreas aktiv und 
engagierte sich gleichzeitig für den Er-
halt der Kirche. Außerdem ist er seit 
1972 Mitglied der Freiwilligen Feuer-
wehr Gellep-Stratum, in deren Ehren-
abteilung er auch nach Erreichung des 
60. Lebensjahres weiterhin bei Veran-
staltungen aktiv ist. Darüber hinaus 
wirkt Johannes Kreutz bei zahlreichen 
Anlässen mit, wie dem Auf- und Abbau 
der Weihnachtskrippe oder der Organi-
sation von Radtouren des „FC Kette“ – 
so stand es in der Einladung zur Ver-
leihung durch Oberbürgermeister 

Frank Meyer. 
Willi Weyers, eben-
falls ein Gellep-
Stratumer Urgestein, 
würdigte in seiner 
Laudatio Johannes‘ 
Einsatz in den Verei-
nen.  

Stadtsiegel für Hans Kreutz 

41 Jahre 1. Vorsitzender des Kirchen-
chores 
50 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
37 Jahre aktiv im Pfarrorchester 
10 Jahre FC Kette 
 
„Im Mittelpunkt und in der ersten Rei-
he stehen mag er nicht, aber darauf 
können wir heute keine Rücksicht 
nehmen. Hans Kreutz ist offen für alle 
Menschen und Ansprechpartner für 
junge Leute auf Augenhöhe, das 
macht ihn so erfolgreich“, so W. Wey-
ers. „H. Kreutz hat vielen jungen Men-
schen die Musik nah- und beigebracht 
und fördert immer noch den Nach-
wuchs des Pfarrorchesters St. Andre-
as. Das Orchester trägt seine Hand-
schrift. Die Musik ist ihm von seinem 
Vater in die Wiege gelegt worden. 

 
Wir gratulieren Johannes Kreutz 
herzlich zu dieser Ehrung. 

Aber was wäre 
das alles ohne 
seine Frau Mari-
anne, die ihn im-
mer tatkräftig un-
terstützt.“ 



 

1 
€.
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E
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Nach Corona bedingter zweijähriger 
Zwangspause geht der SENIOREN-
TREFF in Gellep-Stratum wieder an 
den Start.  
 
Ab August treffen sich wieder jeden 
zweiten Mittwoch im Monat die 
„Ehemaligen“ von 14 – 17 Uhr im 
Pfarrheim St. Andreas, allerdings un-
ter neuer Leitung.  
 
Weitere Interessierte sind herzlich 
willkommen.  
 
Ansprechpartnerin ist M. Zeller  
(Tel. 0178 28 34 993).  

Marianne Jagusch 

Seniorentreff startet neu 

Ein ganz herzliches DANKESCHÖN 
geht an Margret Baum, die sich im-
mer mit viel Idealismus für die Seni-
oren in Gellep-Stratum eingesetzt 
hat. Nun hat sie das „Unruhealter“ 
erreicht und möchte etwas kürzer-
treten. Wir wünschen ihr auf diesem 
Wege alles erdenklich Gute für die 
Zukunft, vor allem aber gute Ge-
sundheit.  

Marianne Jagusch 
(Tel. 57 27 62) 

Den Corona-Lockdown des vergange-
nen Jahres haben wir positiv umge-
setzt und uns daran gemacht, Alben, 
Schubladen, Speicher usw., zu durch-
forsten. Ziel ist die virtuelle Wiederbe-
lebung des alten Ortsteils GELLEP. 
 
WIR, das sind: Heinz Spörk, Hilde-
gard Kreutz-Drechsel, Karin Schiest´l-
Leven und Marianne Jagusch. Bis auf 
wenige Lücken im Bestand der Foto-
galerie sind wir fündig geworden. 
Falls noch jemand im Besitz alter Fo-
tos vom Gellep der 50-, 60-, 70-iger 
Jahre oder älter ist und uns unterstüt-
zen möchte, spreche uns bitte an. Wir 
freuen uns über jede Hilfestellung. 

Wer erinnert sich? 
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Lauftreff in Gellep-Stratum geplant 

Liebe Hobbyläufer Gellep-Stratums! 
 
Sehr viele kennen mich im Ort und über 
den Ort hinaus und wissen um meine 
Laufbegeisterung.  
 
Neben meiner aktiven Zeit als Fußbal-
ler beim TuS Gellep laufe ich seit mei-
nem 19. Lebensjahr, in den letzten Jah-
ren vermehrt meine Runden im Greif-
fenhorst- und Burgpark zu Linn, aber 
auch am Elfrather See und/ oder 
Rheindamm Kaiserswerth.  
 
In unseren Gesprächen im Arbeitsvor-
stand des TuS Gellep reifte schon lan-
ge die Idee, einen Lauftreff anzubieten. 
Diese Idee setzten wir am Tag des 
Turn– und Sportvereins in die Tat um.  
 
Nach vielen Vorgesprächen mit Laufbe-
geisterten im Ort möchten wir das Inte-
resse wecken und diesen Lauftreff nun 
regelmäßig anbieten.  
 
Abschließend möchte ich nicht uner-
wähnt lassen, dass hier der Spaß am 

Laufen in einer Gruppe und Läufe im 
Wohlfühltempo eines Jeden im Vor-
dergrund stehen.  
 
Zu einem Kennenlernen laden wir 
recht herzlich ein:  
 
Wann:  Freitag, 30.09.2022 um 
19:00 Uhr  
 

Wo:  TuS-Treff, Sportanlage des 
TuS Gellep, Kaiserswerther Straße  
 
Meine persönliche Vorstellung:  
Name: Michael Volz  
Alter: 56 Jahre  
 
Was bin ich zuletzt gelaufen: 
26.06.22 Haspa Halbmarathon Ham-
burg- Reeperbahn;  
11.09.22 Marathon Münster  
 
Was werde ich als nächstes lau-
fen:  30.10.22 Marathon Frankfurt  
 
Mit sportlichen Grüßen  
Michael Volz, 2.Vorsitzender des 
TuS 05/20 Gellep- Stratum e.V. 
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Sabine Laeser 

Dienstag bis Samstag  11:00—14:30 Uhr 
                                17:00—21:30 Uhr 
Sonn- und Feiertage   12:00—14:30 Uhr 
                                17:00—21:30 Uhr 

Montag Ruhetag 

GRIECHISCHE & DEUTSCHE SPEZIALITÄTEN 

Römerstraße 10     47809 Krefeld-Stratum 
Telefon:  02151 / 572910 

Inh.  I. Lekkas 

 Stratumer  Grill 

SPEISEN & GETRÄNKE 

Claudia und Theo 
Schmitz, 

 
Kaiserswerther Str. 122 a, 
 
konnten am 30. Juli  ihre 
Goldene Hochzeit feiern. 
 
 
 
 
Wir gratulieren herzlich! 
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Tel.: 0 21 51 - 57 07 54
Fax  0 21 51 - 52 08 82
Mobil 0 177 - 569 26 31

W ilhe lm  Sc hnitz le r G m bH
Garten- und Landschaftsbau

Düsseldorfer Str. 272 
47809 Krefeld
w.schnitzlergmbh@t-online.de



 

Vom Malermeister zum Künstler 

Am 28.05.2022 stellte Willi Pottmeier 47 
seiner Gemälde in der St. Andreas Kir-
che aus.  
 
Unsere dorfansässige Künstlerin Marion 
Schulz-Staufenbiel berichtete als Kura-
torin auf sehr unterhaltsame, aber auch 
informative Art und Weise über Details 
fast jeden ausgestellten Kunstwerkes, 
aber auch über W. Pottmeiers Biografie, 
und lobte besonders seine künstlerische 
Entwicklung der letzten Jahre. 
 
Durch sie erfuhren die zahlreichen Be-
sucher u. a., dass sich Willi den Aus-
stellungsort bewusst ausgesucht hat,  
da er zu dieser Kirche eine tiefe Ver-
bundenheit verspürt. Dort erhielt er sei-
ne Sakramente, sang viele Konzerte  
mit „seinem MGV“, dem er als ältestes 
Mitglied seit 67 Jahren die Treue hält.  
 
Unglaublich aber wahr, er war als Elf-
jähriger beim Bau des Fundamentes 
von St. Andreas aktiv beteiligt. Es ist 
also kein Zufall, dass diese Kirche im-
mer wieder in seinen Bildern zu sehen 
ist. Doch auch Motive mit Tierdarstellun-
gen, Blumenbilder und Porträts konnte 
man betrachten. 
 
Nachhaltigkeit ist ihm wichtig. Es sind 
nur wenige Dinge, die er nicht weiter-
verwenden kann, ist es auch nicht ver-
wunderlich, dass sogar alte Schalbretter 
aus den Stallungen des Bauernhofes 
Weyers bemalt wurden. Selten malte er 
übrigens auf Leinwand, sondern eher 
auf Holz. 
 

Als ganz besondere Überraschung 
spielte seine achtjährige Enkelin Co-
sima Cello und wurde dabei von ih-
rem Vater Sebastian mit dem Saxo-
phon begleitet.  S. Pottmeier ist Mit-
glied des mit einem Echo Klassik 
ausgezeichneten Saxophon-
Ensemble Alliage. 
 
Die Anwesenden waren sich einig, 
dass die Ausstellungseröffnung ein 
voller Erfolg war und manch ein 
Kunstwerk wechselte seinen Besit-
zer. 
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Marion Roosen 
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Wir gratulieren unseren Mitgliedern 

50—60—70—75— 80—85—und älter 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 

50 Jahre  
 
60 Jahre 
 
 
70 Jahre 
 

75 Jahre 
 
80 Jahre 
 
 
85 Jahre 
 

86 Jahre 
 
 
87 Jahre 
 

88 Jahre 
 

90 Jahre 

Ralf Lindstädt 
 
Michaela Kunnen, André Müller, Wolfgang Prüßmann,  
Iris Schlinker, Bettina Schulzki 
 
Dr. Gerhard Quack, Wilhelm Schumacher 
 

Walter Kurt Eckert, Wilhelm Leven, Brigitte Werner 
 
Paul Hülser, Anneliese Königshoff, Ingeborg Kranz,  
Heinrich Möller 
 
Wilma Hölters, Gertrud Zimmermann 
 

Hans–Günther Blumenkamp,  
Gertrud Renner, Hans-Bernhard Schroers 
 
Hans-Günter Nolte, Herbert Sandten 
 

Käthe Volz 
 

Maria Abel 
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Roman Gudovany 
Yuliya Osypenko 

Egon Stabel 
Marianne Stabel 
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Feuerwerk schöner Töne  

Erfolgreiches Comeback bei Wandel-
konzert und musikalischem Frühschop-
pen des Männergesangverein Gellep-
Stratum 1950 (MG).. 
 
Endlich konnte das für 2020 vorgese-
hene Fest zum 70-jährigen Bestehen 
des Männergesangverein Gellep-
Stratum 1950 gefeiert werden. Unter 
dem Motto „70 + 2 – Wir wollen lieber 
singen“ traten bei sonnigem Wetter und 
in attraktiver Atmosphäre insgesamt 
um die 130 Sängerinnen, Sänger und 
Musiker auf.  
 
Oberbürgermeister Frank Meyer wür-
digte das besondere Jubiläum, die Akti-
vitäten des MGV und vor allem aber die 
attraktive Zusammensetzung der 
Freunde und Förderer des MGV. Das 
einmalige Ambiente auf dem alten 
Schulhof in Gellep-Stratum stellte 
Frank Meier als gutes Beispiel Krefel-
der Heimat dar.  
 
Begleitet von dem sonnigen Wetter, 
fünf Chören und zwei Orchestern galt 
es an diesem Tag „Kultur und Freund-
schaft“ zu genießen.  
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Der MGV war einer der Gewinner 
des Heimatpreises 2021.  
 
Da Freude teilen auch Freude 
macht, noch dazu in Bezug auf ei-
nen Heimatpreis, wurde jeweils ei-
ne Spende an die Jugend der Feu-
erwehr für deren starkes Engage-
ment und an den Bürgerverein als 
Beitrag für ein neues Spielplatzge-
rät überreicht. 
 
Wie traditionell üblich, gab es im 
Anschluss an den offiziellen Teil 
noch lange und intensive Gesprä-
che mit allen Gästen und Beteilig-
ten bei Kaffee und Kuchen, Grillgut 
und Getränken.    
 
Einer der Gäste formulierte tref-
fend: „Das war Balsam auf die See-
le in diesen wirren Zeiten“. 
 
Die nächste Feier des MGV Gellep-
Stratum findet, wenn Corona das 
zulässt, wieder im Innenraum statt: 
22.Oktober um 20.00 Uhr  
traditionelles Weinfest  
Pfarrsaal der Kirche St. Andreas . 

Wolfgang Lüttges 
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Fotos: privat
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Am 11.6. war es soweit, nach zweijähri-
ger Pause konnte der „TuS-Tag“ am 
Sportplatz stattfinden. Wieder gab es 
die Möglichkeit, Teile des aktuellen, 
aber vielleicht auch zukünftigen Sport-
angebotes des TuS zu testen bzw. zu 
beobachten. 
 
Testen konnte man u. a. Boule, die 
Touren des FC Kette und Judo, be-
obachten das Training der Mini-Kicker 
und der Ü60. Bei letzterer sollte es ei-
gentlich ein Spiel gegen den VFL Rhe-
de als Highlight geben, das der Gast 
leider kurzfristig aufgrund von Corona-
Erkrankungen absagen musste. Dafür 
konnten aber die Kleinsten ihre Ge-
schicklichkeit beim DFB-Paule und 
beim KIBAZ beweisen, wobei sich beim 
DFB-Paule auch der ein oder andere 
Spieler der 1. Mannschaft im internen 
Wettstreit versuchte. Für Verpflegung 
war wie immer gesorgt und auch der 
gesellige Teil kam nicht zu kurz. Der 
TuS freute sich über einen schönen 
Tag, zu dem auch eine große Tombola 
beitrug.  
 
Inzwischen hat auch die neue Saison 
im Fußball begonnen, in die der TuS 
mit Hoffnungen auf einen der vorderen 
Plätze sowohl bei der 1. als auch bei 
der 2. Mannschaft gestartet ist. Die 
Ü32 und die Ü50 werden wieder in die 
Spielrunden des Fußballverbandes 
Niederrhein einsteigen und in der Ju-
gend werden wir auch mit einer eige-
nen Bambini und F-Jugend sowie 
Spielgemeinschaften bei den älteren 
Kindern und Jugendlichen vertreten 
sein.  
 

Aktuelles vom TuS Gellep-Stratum 

Was neue Sportangebote angeht, 
gibt es aktuell die Idee einer Lauf-
gruppe, der Erweiterung des Fußball-
angebotes um eine gemischte Mann-
schaft und einer Mannschaft im Wal-
king Football, womit der TuS wieder 
Vorreiter, wie in der Vergangenheit 
bei der Ü50 und Ü60 im Kreis Kemp-
en-Krefeld, wäre. Interesse? Dann 
bitte melden unter 
info@tus-gellep.de. 
 
 
 
Für ihre Vereinstreue konnten viele 
Mitglieder geehrt werden: 
  
25 Jahre: 
Thomas Cleef, Timo Hindenberg, 
Benedikt Leven, Matthias Reuter, 
Willi Weyers 
 
40 Jahre: Frank Kreutzer 
 
50 Jahre: Markus Dörkes,  
Hermann Pfaff 
 
60 Jahre:  
Jürgen van der Ley, Heiner Schoma-
cker, Georg Steuten 
 
70 Jahre: Hans-Günter Horster, 
Horst Lacroix, Willi Pottmeier 
 
 
 
Und zuletzt:  
Am 2.10. wird es ab 18 Uhr wieder 
ein Ehemaligentreffen im „TuS-Treff“ 
geben. 

Ralf Pfaff 

mailto:info@tus-gellep.de
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Einsendeschluss 15. November 

Bitte die Lösung mit Angabe von Namen, Adresse und Tel.-Nr. per Mail 
über unsere Webseite:  
www.buergerverein-gellep-stratum.de (Startseite, unten rechts Kontakt)  
 
oder  
 
einen Zettel abgeben bei Veronika Menne, Am Oelvebach 137. 
 
Unter den Einsendern wird ein Gutschein für unsere Inserenten verlost. 
 
Lösung zum Rätsel in Heft 75:  Maßstab 1:1500 
 
Die Gewinner, Familie Winsberg, wünschten sich einen Gutschein  
für REWE. 

Wie heißt die neue Ansprechpartnerin für den Seniorentreff? 

Beitragszahlung 

Sie erleichtern unserem Kassierer die 
Arbeit, wenn Sie ihre Mitglieds-Nr. gut 
lesbar auf der Überweisung angeben. 
Ihre Mitglieds-Nr. finden Sie auf dem 
Adressetikett auf der Rückseite des 
Heftes! 

Die Zahlen  21  22  23  24  25  stehen 
für das Beitragsjahr. Steht ein x da-
runter, so ist der Beitrag bezahlt. 
 

Wenn Sie in den letzten Tagen be-
zahlt haben, konnte das nicht mehr 
für das Etikett berücksichtigt werden. 

Ehepaare 4 EUR/Jahr 
Singles 3 EUR/Jahr 
Kontoverbindung des Bürgervereins:  
Sparkasse Krefeld 
IBAN: DE 58 3205 0000 0060 0545 17 
BIC: SPKRDE33XXX 

Familie / Frau          MN: 111 
Mustermann 
Musterstraße 999 
47809 Krefeld                VP 1 
 

21   22   23   24   25 
 x     x     x     x     x 
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Unsere neue F Jugend startete am 
15.8. mit dem Training in die neue Sai-
son. Die Kinder freuten sich sehr über 
ihren neuen Trikotsatz. Einen großen 
Dank an die Volksbank Krefeld, die es 
mir ihrem Sponsoring ermöglichte. 
 
Die 17 Kinder der F-Jugend werden 
von dem Team Dominic Smith und 
Stefan Pavel trainiert, die bereits auf 
eine gelungene Bambini Saison im 
Vorjahr zurückblicken. Sie erhalten Un-
terstützung durch die Betreuerinnen 
Simone Smith und Birgit Schneider. 
 
Wer die F-Jugend beim Training be-
wundern möchte, kann dies immer 

Fußballjugend des TuS Gellep-Stratum 

Stefan Pavel 

25 

montags und donnerstags von  
17:00 - 18:00 Uhr tun. 
 
Am 3.9. fanden sich an den Kaisers-
werther Straße ca. 100 Gäste ein, die 
den Spielen der F-Jugend und der 
Bambinis des TuS ihre Aufmerksam-
keit schenkten. 
 
Für das leibliche Wohl wird bei den 
Heimspielen der Jugend immer bes-
ten gesorgt, da der TuS-Treff nun 
auch wieder für diese Veranstaltun-
gen öffnet. 
 
Der TuS und die Kinder freuen sich 
über zahlreiche Zuschauer.  

 
Merken Sie doch die Ter-
mine für die nächsten 
Heimspiele der Jugend-
mannschaften schon mal 
vor: 
 
22.10. und 12.11. 
 
Anstoß ist immer um 
10:00 Uhr. 

Corona-Schnelltest ohne Eigenanteil 

Die Sandi Test-Station in Gellep-Stratum verzichtet auf den von Ihnen zu 
zahlenden Eigenanteil. 
 

Die ausführliche Information finden Sie auf unserer Webseite: 
www.buergerverein-gellep-stratum.de 
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Fußball beim TuS TuS Gellep-Stratum 

Beim TuS bietet seit 2009 die Fußball-
schule Hattrick immer in der letzten 
Woche der Sommerferien ein Fußball-
camp an.  
 
In den ersten Jahren kamen 40-50 Kin-
der, wie jetzt immer noch in Neuss. 
Auch wenn es hier in Gellep-Stratum 
nur noch wenig Kinder sind, wird aus 
alter Verbundenheit zum TuS kein 

Fußballcamp abgesagt. 
 
Elf Fußballbegeisterte, die meisten 
„Stammkunden“, hatten eine tolle  
Woche mit dem lizenzierten Trainer 
Jotis Grigoriadis aus Neuss und sei-
nem Helfer Felix aus Gellep-Stratum. 
Die gute Seele des Ganzen ist Ilona, 
die sich um alles drum herum küm-
mert, wie Mittagessen, Getränke, 

Obst, Pflaster, Sonnencreme. 

Dank der Unterstützung 
des Sponsors Sport Pasch 
kann der Eigenanteil der 
Kosten geringgehalten wer-
den. Und als Geschenk 
gab es für  jeden Nach-
wuchskicker sogar noch ein 
Trikot. 
 
Der Termin für 2023 steht 
schon fest: 
 
      31. Juli – 4. August 

Die TheaterAboGruppe Gellep-Stratum braucht dringend neue Abonnenten, 
um in den Genuss des Gruppenrabattes zu kommen.  
 
Möchten Sie gerne ins Theater Krefeld-Mönchengladbach gehen oder ein 
Konzert der Niederrheinischen Sinfoniker hören? 
 
Ausführliche Informationen finden Sie auf unserer Webseite: 
www.buergerverein-gellep-stratum.de 
 
Kontakt: 
Bernd-Michael Mertin, Tel. 570784, theatergruppe-gs@gmx.de 

TheaterAboGruppe Gellep-Stratum  

mailto:theatergruppe-gs@gmx.de


 

Kunst in Gellep-Stratum  

An der internationalen Aktion 
„Kunst am Gartenzaun“ nahm am 
24./25.6. auch das Atelier 
„Eigenart“ in Gellep-Stratum auf der 
Düsseldorfer Straße 293 teil. 
 
In dem großen Garten stellten ge-
meinsam mit der Gastgeberin Anja 
Hüben die Künstlerinnen Ursa Jor-
dan, Barbara Leifeld, Birgit Leß-
mann, Christiane Lucas und Tina 

Thygs Bilder und Schmuck aus. Wer-
ke aus unterschiedlichen Kunstrich-
tungen eroberten Zäune und Hecken. 
Am Sonntagnachmittag gab es dazu 
Tanzdarbietungen und Gesang. 
 
Diese Art der Kunstausstellung ent-
stand aus der Idee „Offene Garten-
pforte“, um Künstlern eine Möglichkeit 
zu bieten, sich auch in Zeiten von 
Corona präsentieren zu können. 

27 

So am 28.8. mit der Band OUT.OFF 
und ein kulturelles crossover mit der 
Kubanerin Majela, dem Syrer Saado 
und Sven Rossenbach. 

HAWARE =  
Eine schöne Zeit  

miteinander verbringen. 

Am selben Ort gibt es  
auch Konzerte mit  
HAWARE Aidara Seck. 
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Gregor Roosen   
1. Vorsitzender 
 

Dr. Kurt Hartwich   
2. Vors.itzender 
 

Marianne Jagusch 

Klaus Jagusch    
Tobias Kreutzer  
Veronika Menne 
Andreas Otten  
Oswald Rommelfanger 
Klaus Schrewe   
Michael Such 

52 07 98 
 
 

57 18 42 
 
 

57 27 62 
57 27 62  
15 80 82 
95 22 36 
78 92 15 
57 15 50 
57 08 82 
52 03 43 

Sollten Sie mit ihrer Nachbarschaft, 
ihrem Verein oder zu bestimmten 
Themen mit dem Bürgerverein spre-
chen wollen, besteht dazu Gelegen-
heit in den Vorstandssitzungen.  
 

Die Termine können Sie bei allen  
Vorstandsmitgliedern erfragen. 
 

Damit wir uns vorbereiten können, 
benötigen wir ihren Antrag 10 Tage 
vor der Sitzung. Diesbezüglich kön-
nen Sie sich an Gregor Roosen,  
oder Kurt Hartwich wenden. 

Wichtig: 

Die inhaltliche Verantwortung der für dieses Heft zur Verfügung gestellten 
Texte und Bilder liegt beim Einsender.  
 
Die Redaktion des Heftes behält sich vor, Texte zu kürzen und zu verändern. 

Fotos und die letzten Ausgaben von „Gellep-Stratum — Unser Dorf“ finden Sie 
auf unserer Internetseite www.buergerverein-gellep-stratum.de 

Die Fotos in diesem Heft sind vom Bürgerverein, wenn nichts anderes ver-
merkt ist. 



 

Messe- & Monteurappartements 

Römerstraße 12 — 47809 Krefeld 
Tel.: 0173 — 7343280 

www.messemotels.de 

info@messemotels.de 

Wir vermieten  
tage-, wochen– und monatsweise.  

Preise auf Anfrage. 
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Hilfsbereitschaft in Gellep-Stratum  

„Heimat in der Fremde“ – Gelduba 
im Weltreich der Römer, so heißt die 
aktuelle Sonderausstellung im Muse-
um Burg Linn. 
 
Mobilität und Migration gibt es immer 
noch. Heute noch müssen Menschen 
wegen humanitärer Katastrophen 
eine neue Bleibe in der Fremde su-
chen. 
 
Auch nach Gellep-Stratum kamen 
aus ihrem Heimatland geflohene Uk-
rainerinnen mit ihren Kindern. In un-
serem Ortsteil und darüber hinaus 
gab es eine Welle der Hilfsbereit-
schaft. Viele Menschen mit einem 
großen Herzen hatten das Bedürfnis, 
den Fremden zu helfen und großzü-
gig zu sein. 
 
Das Netzwerk in unserem Dorf funk-
tionierte, alles lief über persönliche 
Kontakte: Man kennt einen, der ei-
nen kennt, der einen kennt …  
 
Viele boten Hilfe und Unterstützung 
an beim Einkaufen, zum Übersetzen 
bei Behörden und in der Schule, 
brachten Kleidung, Spielzeug, Haus-
haltsgeräte, Bettwäsche, Geld. Müt-
ter kümmerten sich darum, dass der 
Achtjährige zum Unterricht in die Jo-
hannsenschule kam. Der TuS nahm 
den fußballbegeisterten Jungen auf 
und seine Schwester und seine Cou-
sine durften bei der neuen kleinen 
Tanzgarde mitmachen. 
 
Viele Gellep-Stratumer halfen, damit 
sich die Ukrainer schnell hier einle-
ben. Aber verständlicherweise woll-
ten manche nichts sehnlicher, als 

möglichst schnell nach Kiew oder Ko-
rosten zurück. Heimweh und Sehn-
sucht nach der Familie waren bzw. 
sind groß. Dank der modernen Kom-
munikationsmöglichkeiten kann Kon-
takt zu den Familien in der Heimat ge-
halten werden.  
 
Die Ukrainer bedankten sich für die 
Unterstützung mit Aufmerksamkeiten 
wie Blumen, Schokolade, selbstge-
machten Vareniki (kleine Maulta-
schen) oder einem T-Shirt. 
Die Erledigung der Formalitäten war 

echt nervig. Erinnern Sie sich noch 
an das sehr alte Lied von Reinhard 
Mey: „Antrag auf Erteilung eines 
Antragsformulars“  -- Mein Verhält-
nis zu Behörden war nicht immer 
ungetrübt. Was allein nur daran lag, 
dass man nicht kann, was man 
nicht übt. Wie sollen denn dann 
Flüchtlinge mit der deutschen Büro-
kratie klarkommen? 
 
Niemand kann sich vorstellen, wie 
es ihnen geht. Man wagt nicht zu 
fragen. Die Verständigung ist so-
wieso sehr schwierig. Zwei Familien 
kehrten vor kurzem zurück in die 
Ukraine, zwei wollen hierbleiben.  
 
Wie es weitergeht, ist offen. Unsere 
Herzen wünschen ihnen Glück. 
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Fieser Telefonterror 

Es ist erschreckend: Jeden Tag 
wird in der Zeitung über neue Be-
trugsmaschen an älteren Men-
schen berichtet. Bitte sprechen Sie 
unbedingt mit ihren Angehörigen, 
Freunden und Bekannten! Halten 
Sie Augen und Ohren offen! 
 
Nach Erkenntnissen der Behörden 
werden die Opfer über Vornamen 
ausgewählt. Wer sich in ein Ge-
spräch verwickeln lässt, gerät un-
ter hohen psychischen Druck. Al-
so: Sofort das Telefonat beenden! 
 
Die Betrüger sitzen meistens im 
Ausland, sie können technisch ei-
ne falsche Telefonnummer über-
mitteln. Es kann sogar die Rufnum-
mer der Polizei angezeigt werden. 
Deshalb niemals die angezeigte 
Nummer anrufen, sondern selbst 
die Nummer wählen. 
 
Die Opfer werden nicht nur ange-
rufen, sondern auch per Messen-
ger-Dienst wie WhatsApp kontak-
tiert. Oder es stehen angebliche 
Mitarbeiter einer Firma vor der Tür. 

 
Informationen: 
 
Kontaktieren Sie ihren tatsächli-
chen Verwandten unter der Ihnen 
bekannten Nummer. 
 
Für einen Verkehrsunfall wird in 
Deutschland niemand in Untersu-
chungshaft genommen. 
 
Zahlung von Kaution erfolgt nur im 
Beisein eines Rechtsbeistandes an 
der Kasse im Gerichtsgebäude. 
 
Niemals das online-Banking aus 
einem Link heraus öffnen. 
 
Banken und Behörden fragen nie-
mals nach Ihren Zugangsdaten, 
Telebanking PIN, TANs oder Kar-
tennummern.  
Sie werden auch nicht dazu aufge-
fordert, Freigaben zu tätigen. 
 
Seriöse Dienstleister erfragen kei-
ne persönlichen Daten per Mail. 
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Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
unter Federführung von Helga Cloeren 
den Garagentrödel möglich machten. 
93 Anwohner hatten sich angemeldet.  
 
Allen Teilnehmern lag es am Herzen, 
nach der langen Pause durch Corona 
das Miteinander in unserem Ortsteil 
wiederzubeleben und nicht nur Keller 
und Dachböden zu entrümpeln. Das  
ist gelungen!  
 
Dieses Mal gab es auch Besenwirt-
schaften „Wo der Besen hängt, wird 

OS DÖRP RÜMT OP am 11. September 

ausgeschenkt.“ Stühle und Bierzelt-
garnituren luden zum Verweilen ein 
und es wurde gemütlich miteinander 
geplaudert. 
 
Sehr nette und interessante Gesprä-
che ergaben sich auch mit den Besu-
chern. Manche kannten Gellep-
Stratum vorher gar nicht. 
 
Einen Sonntagsausflug in unser Dorf 
machten Leute aus dem ganzen 
Stadtgebiet, aber auch aus Tönisvorst 
und Aldekerk. 
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Veranstaltungen und Termine für Gellep-Stratum 

Impressum: 
Herausgeber: 

Bürgerverein Gellep-Stratum e. V. 
Kaiserswerther Str.47, 47809 Krefeld 
www.buergerverein-gellep-stratum.de 
IBAN: DE 58 3205 0000 0060 0545 17,  
BIC: SPKRDE33XXX, Sparkasse Krefeld 

Redaktionsteam: 
Anzeigenannahme: 
Redaktionsschluss: 

Veronika Menne 952236, Gregor Roosen 520798 
Dr. Kurt Hartwich 571842 
für Heft 76 ist der 15. November 2022 

Öffnungszeiten der kath. Bücherei St. Andreas (KÖB): 
Dienstag 15:00-17:00 Uhr                      Sonntag  11:00-12:00 Uhr  

unter Beachtung der Corona-Vorschriften 

Messe St. Andreas - sonntags 9:00 Uhr,  ab 1. Advent 10:15 Uhr 
Bitte beachten Sie die Aushänge an Sankt Andreas 

Titelfoto: Vergoldeter Spangenhelm des Frankenfürsten Arpvar, 6. Jahrhundert, aus dem  Fürstengrab von Gellep 

02.10. 
22.10. 
04.11. 
13.11. 
?? 
09.12. 
17.12. 
 
1.-
23.12. 

Ehemaligentreff des TuS 
Weinfest Männergesangverein 
St. Martin  *) 
Volkstrauertag 
Karnevalserwachen  *) 
Glühweinabend beim TuS 
Konzert Pfarrorch. mit offenem Singen *) 
 
Adventkalenderfenster *) 
 
*) Bitte beachten Sie die Aushänge 

18 Uhr Sportanlage 
20 Uhr Pfarrsaal St. Andreas 
Gellep-Stratum 
Ehrenmal 
20:11 Pfarrsaal St. Andreas 
17:00 Uhr Sportanlage 
??? St. Andreas 
 
Gellep-Stratum 

Aktuelles: Schaukästen Lanker Straße und am Eingang des alten Schulhofes 

Seniorentreff — jeden 2. Mittwoch im Monat 14:00 - 17:00 Uhr 
Pfarrheim Sankt Andreas 


